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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Institutionen und Volksrechte

Parlamentsorganisation

Ein aus Vertreterinnen verschiedener Frauenorganisationen (u.a. Evangelischer und
Katholischer Frauenbund, Ofra) gebildetes Komitee lancierte gegen Jahresende eine
weitere Volksinitiative, welche den Frauenanteil zumindest in der einen Kammer der
eidgenössischen Legislative markant verbessern möchte. Sie sieht vor, dass sich der
Nationalrat je zur Hälfte aus Frauen und Männern zusammensetzt. Im Gegensatz zur
PdA-Initiative legt dieses Begehren das Wahlverfahren in groben Zügen fest: in allen
Kantonen würden Frauen und Männer getrennt für je die Hälfte der Sitze kandidieren,
wobei die Wahlberechtigten "je eine Frauen- und eine Männerliste abgeben" könnten.
Einen Anteil von mindestens 40% eines jeden Geschlechts im Nationalrat bis zum Jahr
2003 forderte auch die SP-Fraktion mit einer parlamentarischen Initiative. Im
Zusammenhang mit der Vorberatung der parlamentarischen Initiative der Grünen Partei
zur Abschaffung des Ständerates wurde ein weiterer Vorstoss zugunsten des Ausbaus
der parlamentarischen Stellung der Frauen eingereicht. Die Kommissionsminderheit
verlangt in ihrem Antrag an das Plenum, dass sich die Ständeratsvertretungen der
Kantone aus jeweils einer Frau und einem Mann zusammensetzen müssen. 1

VOLKSINITIATIVE
DATUM: 18.09.1990
HANS HIRTER

1) BB!, 1991, 1, S. 1 151 ff. Zur Abschaffungsinitiative der GP siehe unten (Parlament).; BBI, 1991, 1, S. 104 L (Beginn der offiziellen
Sammelfrist: 15.1.91) und II, S. 292 (Berichtigung). Vgl. auch TA, 18.9.90.; Verhandl. B.vers., 1990, V, S. 32.

ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK 01.01.90 - 01.01.20 1


